
im Einsatz, denn er hat den 
Einsatztest bestanden. 
Wenn der Hund mit neun 
Jahren nicht mehr so  
gesund  ist, dann kann er 
nicht mehr als Diensthund 
arbeiten und geht in den 
Ruhestand wie wir 
Menschen. Wenn er noch  
gesund ist, dann kann er 
noch weiter arbeiten. Doch 
es ist sehr selten, dass die 
Hunde noch weiter arbeiten. 
Meistens sagt der Besitzer 
oder die Besitzerin, dass er 
nicht mehr arbeiten oder  
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Schutzdienst leisten muss. 
Er muss dann einfach nur 
noch Drogen oder Personen 
suchen. Die Hunde sind 
nicht nur im Einsatz, sie sind 
manchmal auch im Büro.  

Ich bin auch  mit 
Polizeihunden und mit 
einem Lawinenhund 
aufgewachsen. Ich konnte 
mich im Schnee vergraben 
und dann hat Shiva mich 
gesucht und wieder 
ausgegraben. Shiva wurde 
nachher auch noch 
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Polizeihund. 

Doch bei einem Einsatz 
kann sehr vieles 
schiefgehen. Die Polizei 
hatte einmal einen Einsatz in 
einem Restaurant . Der 
Hund hatte  ein  rohes 
Hühnchen gegessen, anstatt 
den Räuber zu fangen. 
Doch die Polizei hatte den 
Räuber trotzdem gefangen.  
Manchmal ist der Täter 
schon weg, wenn die Polizei 
am Einsatzort ankommt. 
Doch dann kommt die 
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Der Hund ist der beste 
Freund des Menschen. Er 
hat eine sehr gute Nase,  ein 
gutes Gehör und ist sehr 
wichtig für die Polizei. Er 
kommt immer mit zum 
Nachtdienst. Er muss aber 
auch viele Tests bestehen, 
z.B.bei Betäubungs-mitteln 
(Drogen), aber auch 
Personen suchen. Wenn 
er zwei Jahre alt ist, muss 
man den Einsatztest 
machen und wenn der Hund 
den Test besteht, muss er in 
den Einsatz.  
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Es gibt auch einen 
Wesenstest, aber den muss 
man nicht unbedingt 
machen. Der Wesenstest ist 
freiwillig, aber viele machen 
ihn. Es gibt auch andere 
Prüfungen.  

Wenn der Welpe acht 
Wochen alt ist, kann man ihn 
abholen. Man hat sehr viel 
zu tun und es ist nicht so 
einfach einen kleinen 
Welpen aufzuziehen, dass 
er  perfekt auf den Besitzer 
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hört. Aber die normalen 
Leuten (nicht die Polizisten) 
dürfen die Hunde erst mit 12 
Wochen  mit nachhause 
nehmen.  

Sobald der Hund auf der 
Welt ist, fängt man an, mit 
ihm zu trainieren. Einige 
Welpen sind sehr 
aufgedreht, andere eher 
ruhig. Jeder Hund ist 
anders, so wie wir 
Menschen.  

Auch unser Hund ist 
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